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Freilichtbühne
19 300 Zuschauer in
Hallenberg.

Heimatkalender
Bildmotive aus den
Ortsteilen undBonneval.

„Schatzkiste“
Gezielte Unterstützung
für die Kita.

„Frischer Wind, neue Ideen“
Frankenberger Kaufleute zufrieden mit Veranstaltungen in diesem Jahr

entwicklung sorgte Bürger-
meister Rüdiger Heß in der
Herbstversammlung, über
die Entwicklung an den Ener-
giemärkten informierte Jens
Nehl, der Geschäftsführer des
Frankenberger Energiever-
sorgers EGF. „Aus meiner
Sicht werden die Energieprei-
se auch nach einem Ende des
Ukraine-Krieges auf einem
dauerhaft hohen Niveau blei-
ben“, lautete das Fazit von
Nehl. mjx

zuwird nächsteWoche in der
HNA veröffentlicht.
Ein vorweihnachtliches

Programm in der Fußgänger-
zone gibt es an jedem Ad-
ventswochenende – unter an-
derem mit Tänzen der Land-
jugend Geismar, mit Lesun-
gen in der Buchhandlung Ja-
kobi und „Afterworkglühen“
(immer freitags) mit Glüh-
wein.
Für den neuesten Informa-

tionsstand in Sachen Stadt-

gewerbe und kulinarischen
Genüssen sollen in der Atmo-
sphäre der Klostermauern
auf das Weihnachtsfest ein-
stimmen.
Bis Samstag, 3. Dezember,

ist der Briefkasten für Kinder-
wünsche am Weihnachts-
wunschbaum am Iller-und-
Mones-Platz geöffnet.
Etwa 80 Kinder sollen bei

der beliebten Aktion von den
Kaufleuten beschenkt wer-
den. Der Wunschcoupon da-

können, werde eine noch en-
gere Zusammenarbeitmit an-
deren Vereinen und Organi-
sationen angestrebt.
Nächste Veranstaltung des

Kaufmännischen Vereins ist
der Weihnachtsmarkt „Ad-
vent im Klostergarten“ am
dritten Adventswochenende,
10. und 11. Dezember, auf
dem Gelände des früheren
Klosters St. Georgenberg
(heute Landratsamt).
Etwa 25 Buden mit Kunst-

Frankenberg – Street-Food-
Festival, Maistadtfest, Herbst-
stadtfest, Halloween-Mid-
night-Shopping und Advent
im Klostergarten: Die Fran-
kenberger Kaufleute wollen
den Menschen in der Region
auch 2023 ihre Stadtfeste und
bewährten Veranstaltungen
wieder „in vollem Umfang“
anbieten. Darüber informier-
te Vorsitzender André Kreisz
während der Herbstver-
sammlung des Kaufmänni-
schen Vereins Frankenberg
im Hotel „Die Sonne“.
Die Veranstaltungen der

Kaufleute in diesem Jahr sei-
en alle „sehr erfolgreich“ ge-
wesen, stellte Kreisz fest. Zu
allen Festen wie zuletzt zum
Halloween-Midnight-Shop-
ping Ende Oktober seien je-
weils mehrere Tausend Men-
schen in die Stadt gekom-
men.
„Unsere Veranstaltungen

mit Programm und verkaufs-
offenen Läden haben sich
etabliert, die Resonanz ist un-
gebrochen groß“, sagte
Kreisz. „Neue Strukturen in
den Organisationsteams ha-
ben zudem für frischenWind
und neue Ideen gesorgt“,
dankte er allen Helfern.
Der Kaufmännische Verein

Frankenberg hat aktuell
knapp 100Mitglieder. Ziel für
2023 sei es, die Mitglieder-
zahl auf über 100 zu schrau-
ben.
„Unser Verein muss inte-

ressant bleiben für alle, die
Spaß am Gestalten haben“,
appellierte der Vorsitzende
an die heimischen Kaufleute.
Um den Besuchern noch bes-
sere Angebote machen zu

Nach dem Halloween-Midnight-Shopping (Foto) Ende Oktober planen die Frankenberger Kaufleute das nächste Event: den
„Advent im Klostergarten“ am 10. und 11. Dezember. ARCHIVFOTO: MJX/NH

WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt
Wir laden sie herzlich zu uns nach Frankenberg ein! Samstag, den 26.11.22

im Modehaus mit Kinderwelt,
und in der Home&Living

Welt im Illerhaus

HN Weihnachtsmarktbonus
nur am 26.11.2022 auf einen
Lieblingsmodeartikel Ihrer Wahl
(nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen; nicht auf reduzierte Ware;

C )
20%
N a c h l a s s

Ein Auszug aus unserem Weihnachtsmarktprogramm:

Überraschung vom
Weihnachtsmann (14-17 Uhr)

Personalisierung anhand von Stick (11-18 Uhr)
Geschenkideen aus dem Frankenberger

Hotel Die Sonne“ (10-18 Uhr)

Bienenwachskerzen gestalten (12-16 Uhr)
Waldecker Schepperlinge (11-17 Uhr)

Waffeln, Kinderpunsch und Glühwein (11-17 Uhr)

ein Coupon pro Kunde)N a c h l a s s Personalisierung anhand von Stick (11 18 Uhr)Hotel „Die Sonne (10-18 Uhr)

Adventsgestecke und -kränze (11-18 Uhr)

Modehaus Eitzenhöfer Bahnhofstraße 17-19 35066 Frankenberg
Öffnungszeiten in der Adventszeit:Mo. - Fr. 09:30 - 18:30 Uhr Sa. 09:30 - 18:00 Uhr

DIY Geschenkideen
aus Acrylharz (10-18 Uhr)

Forellen und
Lachsforellen

aus der Region
täglich

frisch & geräuchert
& handfiletiert
Plattenservice

Besatzfische/Räucherei
Forellenzucht/Ladenverkauf

EU-Verarbeitungsbetrieb

www.fischzucht-
auetal.de
Bromskirchen

Mo.–Fr. 8.30–13.00 Uhr
Telefon 02984 1841
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Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de
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Heimatkalender für 2023
Bildmotive aus den Ortsteilen und Partnergemeinde Bonneval
Allendorf/Eder – Zum 21. Mal
wurde im Auftrag des Ge-
meindevorstands ein Heimat-
kalender in Allendorf/Eder
für das Jahr 2023 aufgelegt.
„Er eignet sich sowohl für
Einwohner als auch für Aus-
wärtige als Geschenk“, sagte
Arno Becker von der Gemein-
deverwaltung, der federfüh-
rend für die Gestaltung ver-
antwortlich war, gegenüber
der HNA.
Als farbige Motive wurden

elf Bilder aus allen fünf Orts-
teilen, ferner je eins aus
Bromskirchen und aus der
französischen Partnerge-
meinde Bonneval ausge-
wählt. Das Titelblatt zeigt ei-
ne Aufnahme, die vom Turm
der Alten Kirche angefertigt
wurde und den Brunnenplatz
in Allendorf mit den angren-
zenden Häusern und Straßen
zeigt.
Die weiteren Fotos auf den

einzelnen Monatsseiten zei-
gen als Motive zum Beispiel
Plätze, Ortspartien, Gebäude
und Landschaftsbestandteile
und mehr. Das für den Kalen-
der notwendige Bildmaterial

wurde geliefert von Fotogra-
fen aus der GroßgemeindeAl-
lendorf, nämlich Sebastian
Becker, Gertraud Beier, Claus
Junghenn, Oliver Koch, Wolf-
gang Lassek, Wolfgang Man-
kel Heinz Pitzke, Jürgen

Schneider sowie der Partner-
schaftsvereinigung Allen-
dorf. Im Kalender sind auch
die Termine der Schulferien
aufgeführt.
220 Kalender sind aufge-

legt worden. Der Verkaufs-

preis pro Kalender beträgt
7,50 Euro. Verkaufsstellen
sind die Gemeindeverwal-
tung und die Postagentur, die
Sparkassenzweigstelle und
die Zweigstelle der Franken-
berger Bank in Allendorf. ed

Sie zeigen den neuen Heimatkalender: Bürgermeister Claus Junghenn und Arno Becker, Mit-
arbeiter der Gemeindeverwaltung. Gezeigt werden die Verkaufsinfo sowie das Bildmotiv
des Monats September. FOTO: ERWIN STRIEDER

Geschäftsleute und Musiker spenden für das Frankenberger Tierheim
(Foto). Das Tierheim benötige dringend
einen neuen Hundezwinger, berichtete
der Frankenberger Tierarzt. Dafür solle
auch das Spendengeld verwendet wer-
den. Weitere Spenden an das Tierheim
werden erbeten unter IBAN DE04 5235
0005 0005 0444 90. mjx FOTO: MJX

vor wenigen Tagen in der Festscheune
der Walkemühle in voller Höhe an das
Frankenberger Tierheim gespendet.
610 Euro kamen so zusammen. Den
symbolischen Scheck haben die Unter-
nehmen jetzt an den Tierheim-Vorsit-
zenden Dr. Stefan Verwohlt überreicht

Modehaus Eitzenhöfer, Landgut Wal-
kemühle, Juwelier Lexa, Druckerei
Schöneweiß, Foto Hörl sowie das Mu-
sik-Duo Isa und Herr Rabe: Fünf Fran-
kenberger Unternehmen und die bei-
den Musiker haben das Eintrittsgeld für
die „Frankenberger Traumhochzeit“

Vortrag über die Ukraine
Am 29. November im Burgwaldkasino

nen Ukrainevortrag aus 2019
bekannt und thematisiert das
Land in seinem überschriebe-
nen Vortrag „Die Ukraine,
gestern und heute: Von der
Krise durch den Krieg zum
Frieden?“ erneut. Neben der
Landesgeschichte und der
wirtschaftlichen sowie politi-
schen Orientierung befasst
sich Patzki mit dem russisch-
ukrainischen Krieg.
Er skizziert in seinem Vor-

trag nicht nur die Entwick-
lung vom innenpolitischen
Streit bis zum Bürgerkrieg
und dem Einmarsch russi-
scher Truppen bis hin zum
offenen Krieg, sondern auch
die Auswirkung auf Deutsch-
land. Patzki verdeutlicht die
Fehler und Schwächen deut-
scher Energie- und Sicher-
heitspolitik, heißt es in einer
Mitteilung. Weiter behandelt
er die Entwicklung des Kriegs
und die fortschreitenden Er-
folge auf ukrainischer Seite.
Darüber hinaus spricht er
über die politisch und wirt-
schaftlichen Isolierung von
Russland. nh/ded

Anmeldung an Manfred Weider
über Tel. 0 64 51/188 14, oder
per Mail an sk-waldeck-franken-
berg@gsp-sipo.de oder im Inter-
net unter gsp-sipo.de/waldeck-
frankenberg.

Frankenberg – Die Gesell-
schaft für Sicherheitspolitik,
Sektion Waldeck-Franken-
berg (GSP) lädt zu ihrem
nächsten Vortrag am Diens-
tag, 29. November, ab 19.30
Uhr in das Burgwaldkasino
ein. Der Vortragwird auch als
Webinar angeboten.
Referent Hans Werner

Patzki ist bereits durch sei-
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.

✃

 05 61 / 937 11 200

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen
Hut zu bekommen, ist schon
manchmal stressig. Trotzdem will
ich nebenbei mein eigenes Geld
verdienen. Als HEIMATNACH-
RICHTEN-Zustellerin habe ich einen
Job der Spaß macht und sich trotz-
dem mit Familie und Haushalt
vereinbaren lässt.“

Bewerben Sie sich jetzt:
(0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich den HEIMAT NACHRICHTEN Frankenberg
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

 FRANKENAU: Altenlotheim (Korbacher Str.)
Stadt (Schulstr.)

 FRANKENBERG: Stadt (Bergstr., Hauberner Ring,
Kegelberg, Neustädter Str.)
Schreufa (Fichtenweg)

 GEMÜNDEN: Stadt (Wohraer Str.)

 HAINA: Löhlbach (Siedlung, Wesestr.)

 HATZFELD: Stadt (Berleburger Str.)

Verschiedenes

Marburger Straße 1
35066 Frankenberg

06451 7188614

∆ von 9 bis 13 Uhr

∆ unverbindlich
ausprobieren

∆ nur 12 €

∆ Mit Voranmeldung bis
7. 12. 20227. 12. 2022

Bring Deinen Körper in Balance

und stärke Deine Gesundheit.

4D PRO®

Bungee-Training

Am 10.12.2022

info@koerperbalance-fkb.de

KE Dienstleistungen

HAUSMEISTER-HAUSMEISTER-
SERVICESERVICE

Trockenbau Entrümpelungen
u. v. m.

01573 1163063
ke.dienstleistungen@web.de
35066 Frankenberg

Wir suchen ab sofort für ein
Objekt in Gemünden (Wohra)

Reinigungskräfte
(m/w/d) in Teilzeit.
Arbeitszeit montags bis freitags.

Die Arbeitszeiten: von 7-11 Uhr
oder von 11 - 15 Uhr

Es handelt sich um 15 Wochen-
stunden. Die Entlohnung erfolgt
nach der tarifvertraglich festgeleg-
ten Lohngruppe 1 (13€/Stunde).

Tel.: 0151-18066434
bewerbung@richter-kassel.de
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19 300 Zuschauer in Hallenberg
Verein der Freilichtbühne zog Bilanz und wählte Vorstand

Hallenberg – Mit Vorstands-
wahlen und Ehrungen von 28
Jubilaren fand die Saison der
Freilichtbühne Hallenberg
bei der Generalversammlung
ihren Abschluss. 19 300 Zu-
schauer haben die musikali-
sche Märchenkomödie „Der
gestiefelte Kater“ und das St.
Pauli Musical „Heiße Ecke“
erlebt. Die Besucherzahlen
erreichten damit nach der
Coronapause in 2020 und ei-
nem erschwerten Neustart
fast wieder das langjährige
Durchschnittsniveau.

Nach 31 Dienstjahren ver-
abschiedete sich der Vorsit-
zende des Bühnenvereins, Al-
bert Winter, aus diesem Amt.
Für seine großen Verdienste
um die Freilichtbühne Hal-
lenberg, der er seit 1965 als
Spieler sowie in verschiede-
nen weiteren Funktionen an-
gehört, wählte ihn die Ver-
sammlung unter lang anhal-
tendem Applaus zum Ehren-
vorsitzenden. Schriftführerin
Heike Glade stellte ihr Amt
nach zwölf Jahren ebenfalls
zur Verfügung. Die Nachfolge

von Albert Winter als 1. Vor-
sitzender tritt Stefan Pippel
an, zum neuen Schriftführer
wurde Markus Kappen ge-
wählt. Neuer Spielleiter ist
Philipp Mause, Beatrix Brie-
den verstärkt das Team des
Spielausschusses. Die Vorbe-
reitungen für die Saison 2023
sind bereits angelaufen. Auf
dem Spielplan steht die „Pas-
sion“, die in 2020 pandemie-
bedingt ausgefallen war. Ein
erstes Informationsgespräch
mit Regisseur Uwe Bautz hat
stattgefunden. Dabei haben

ditionelle „Dreikönigstref-
fen“ am 7. Januar, zu dem der
Vorstand der Bühne schon
jetzt alle Mitglieder ab 16 Jah-
ren und ihre Partner ab 19.30
Uhr ins Heimstudio der Frei-
lichtbühne einlädt. nh/off

freilichtbuehne-hallenberg.de

Bühne gehen. Man darf ge-
spannt sein auf diese Fortset-
zung der „G’schicht vom
Brandner Kaspar“, die im
Winter 2019 für Begeisterung
unter den Theaterbesuchern
gesorgt hat. Den Auftakt zur
Spielzeit 2023 bildet das tra-

über 120 Personen ihr Inte-
resse bekundet, an der „Passi-
on“ 2023 mitzuwirken. Gute
Voraussetzungen also, um
das Leben und Sterben sowie
die Botschaft der Auferste-
hung Jesu Christi auf der Na-
turbühne zur Aufführung zu
bringen. Inzwischen probt
auch schon die Freilichtbüh-
nenjugend für das Winter-
stück.
Die Komödie „Der Brand-

ner Kaspar kehrt zurück“
wird imMärz 2023 in der Hal-
lenberger Stadthalle über die

Der neue geschäftsführende Vorstand der Freilichtbühne Hal-
lenberg: (von links) Markus Kappen, Heike Glade, Lothar Ru-
dolph, Marianne Ante, Stefan Pippel und Albert Winter.

FOTO: FREILICHTBÜHNE/NH

Jugendwehr Gemünden: Spaß beim Bowling in Frankenberg
meinsames Abendessen bei McDonalds
auf der gegenüberliegenden Straßen-
seite. Als dann jeder satt war, ging es
wieder zurück nach Gemünden, teilt
die Jugendfeuerwehr mit.
nh/mab FOTO: JUGENDFEUERWEHR GEMÜNDEN

Auf den fünf reservierten Bowlingbah-
nen wurden schnell die ersten Erfolge
in Form von Strikes und Spares erzielt
und mit viel Jubel gefeiert. In zwei
Stunden wurden auf jeder Bahn zwei
Runden gespielt. Danach gab es ein ge-

Die Jugendfeuerwehr Gemünden-
Kernstadt hat einen Ausflug zum Bow-
ling nach Frankenberg unternommen.
Die 30 Teilnehmenden und neun Be-
treuer (Foto) fuhren mit drei Kleinbus-
sen und vier Pkw nach Frankenberg.

BVB-Fanclub nimmt
Stammtisch wieder auf

Jahreshauptversammlung nach langer Pause
Schaake neu aufgenommen
wurde. Er ersetzt Madlena
Caspar, die nach fünf Jahren
Vorstandsarbeit ihr Amt zur
Verfügung stellte. Ein Höhe-
punkt der Versammlung war
eine Verlosung, bei welcher
jeder der Anwesenden je ei-
nen schwarzgelben Fanarti-
kel gewann. Die ALFreDos
planen für das nächste Jahr
neben Stadionfahrtenmehre-
re Veranstaltungen. Den
Start welcher am 8. Dezem-
ber in Reinhardshausen statt-
findet, Gäste sind dazu will-
kommen. In den vergange-
nen Jahren, vor allem vor der
Corona-Pandemie, waren die
Stammtische in wechselnden
Kneipen ein Hauptbestand-
teil des Programms. tv

Altenlotheim – Bereits seit
2017 gibt es den BVB-Fanclub
„ALFreDos Borussen“. Nach
einer längeren Pause berief
der Fanclub, der in Altenlot-
heim gegründet wurde, seine
erste Mitgliederversamm-
lung nach der Pandemie ein.
Vorstandsmitglied Timo

Vöhl berichtete über die Akti-
vitäten der vergangenen Jah-
re, verschiedene Stadionbe-
suche, die Teilnahme an der
Dortmunder Fandelegierten-
versammlung sowie das jähr-
liche Bundesligatippspiel. In
der Versammlung standen
neben vielen Rückblicken
auch Vorstandswahlen an. Ti-
mo Vöhl und Sebastian Bie-
ber wurden im Vorstand be-
stätigt, während Andreas

(Bat) Marburger Str. 50 · Battenberg · Fax 06452 5364

Fuhrbetrieb Bienhaus
Holztransporte –Containerdienst –Güterkraftverkehr

Telefon
06452 5221

Mobil 0170 2717329

ortsnah – schnell
zuverlässig
Marburger Str. 49

35066 Frankenberg/Eder
Tel. 06451 7463339

Mobil: 0152 56303030
info@menkel-container.de
www.menkel-container.de

Marsberger Straße 33
34519 Diemelsee-Vasbeck
Tel. 02993 9640-0
www.pistorius-fenster.dePistorius Türen- und Fensterbau GmbH

Ihre Traumtür -
selbst konfiguriert mit unserem

Haustüren-Konfigurator!
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Leserthema „Alles rund ums Haus“Bauen
&

Wohnen Energiekosten durch Fenstertausch senken
Neue Fenster verbessern die Wärmedämmung und bringen neuen Look ins Haus

aktuelles Bauprojekt zu infor-
mieren.
Nicht zuletzt bieten neue

Fenster auch die Möglichkeit,
sich für ein anderes Design
im Haus zu entscheiden. Ein
umfangreiches Oberflächen-
und Farbprogramm bietet
rund 400 Designmöglichkei-
ten für Kunststofffenster,
vom täuschend echten Holz-
look über exklusive Aluober-
flächen bis hin zu klassisch
zeitlosen Weißtönen. djd

und heben den Wert der Im-
mobile an.
Mit den Kosten stehen Bau-

herren nicht allein da: Viele
Fenstertäusche sind etwa
über das Programm „Energie-
effizient Sanieren“ der KfW-
Bank finanziell förderfähig.
Jedoch gibt es hier Unter-
schiede von Bundesland zu
Bundesland. Im Internet ha-
ben Bauherren die Möglich-
keit, sich sogar auf regionaler
Ebene über Zuschüsse für ihr

steigern sie optimalerweise
noch vor dem nächsten Jahr
die Gemütlichkeit zu Hause

Trotz des aktuellen Roh-
stoffmangels in einigen ande-
ren Branchen können neue
Fenster in denmeisten Fällen
schnell realisiert werden. So

sind aufbereitete und wieder-
verwendbare Altmaterialien,
die ohne Qualitätseinbußen
in neue Fensterprofile einflie-
ßen können.

Die Energiepreise steigen
kontinuierlich. Ein Weg, die
Mehrausgaben für Heizöl
oder Gas klein zu halten, ist
eine Verbesserung der Wär-
medämmung im Haus, denn
diese mindert den Energie-
verbrauch und damit laufen-
de Kosten über viele Jahre
hinweg. Der Einbau von neu-
en Fenstern ist dafür eine be-
währteMöglichkeit. Als ange-
nehmer Nebeneffekt profi-
tiert langfristig nicht nur der
Kontostand, sondern auch
die Umwelt von der Reduzie-
rung der Heizenergie. Beson-
ders nachhaltig sind darüber
hinaus Fenster mit einem ho-
hen Recyclinganteil.
„Wir müssen bei Neubau

und Sanierung weg von der
Einmalnutzung vieler Pro-
dukte“, mahnt Jörg Ipfling,
Leiter Recyclingtechnik einer
bekannten Fensterbaufirma.
„Fenstersysteme mit einem
hohenRezyklat-Anteil sparen
im Vergleich zu komplett
neu hergestellten Elementen
sowohl CO2-Emissionen als
auch Abfall ein.“ Rezyklate

Neue Fenster steigern den Komfort zu Hause, etwa durch einen verbesserten Schallschutz.
Dadurch wird auch der Wert der Immobilie erhöht. FOTO: DJD/REHAU INDUSTRIES



König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Rother Bräu Öko Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

15.99

13.99

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

14.99

13.99

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

19.99

16.99

Gösser
Natur Radler, alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €

ErdingerWeißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Hirschquelle
Heilwasser*
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

- 29 %

4.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

8.99

7.49

Volvic Touch, Tee
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,89 €

9.49

7.99

Rapp’s
Apfelsaft klar, Täglich Fit,
Apfelschorle,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

8.99

7.99

Förstina Schorle
diverse Sorten,
Kasten =12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

8.99

7.99

Niersteiner Rheinhessen
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
1 l = 3,99 €

4.49

3.99

Smirnoff Red Label
Vodka,
0,7 l-Flasche,
1 l = 12,69 €

Pfanner IceTea
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
2 l-Tetrapak,
1 l = 0,60 €

- 37 %

1.19

effect
Energy Drink,
koffeinhaltig,
0,5 -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

- 34 %

0.99

Lörch
Alte Williams Christ-Birne,
Alter Mirabellenbrand,
0,7 l-Flasche,
1 l = 13,56 €

10.99

9.49

JohnnieWalker
Red Label
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

- 21 %

10.99

ANGEBOT

10.99

ANGEBOT

14.99
ANGEBOT

4.99

ANGEBOT

5.49

ANGEBOT

8.88

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Frankenberg-Geismar

(Teilbezirk)

Jeweils zur Festeinstellung.
Mindestalter 18 Jahre.

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Süd GmbH
Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723319
Tel. 06451 723326 I WhatsApp 0151 61666277
pz-frankenberg@hna.de www.hna-zusteller.de
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Gezielte Unterstützung
für die Kita

Förderverein der „Schatzkiste“ in
Ernsthausen als gemeinnützig anerkannt

zum Verein auch einen Mit-
gliedsantrag.
Beim Dorfflohmarkt in

Ernsthausen hat der Förder-
verein dank der breiten Un-
terstützung aus der Bevölke-
rung schon Kuchen verkau-
fen können. „Die Einnahmen
wurden erst einmal auf ei-
nem Konto gesammelt, um
künftig Anschaffungen für
unsere Kinder tätigen zu kön-
nen“, erläutert Schatzmeiste-
rin Ines Böckenholt.
Aktuell habe der Verein

Fördermittel bei der hessi-
schen Staatskanzlei aus dem
Programm „#dein Ehren-
amt“ beantragt und werde
sich mit einem Informations-
und Verkaufsstand beim
Weihnachtsmarkt der Kin-
dertagesstätte präsentieren,
sagt Vorsitzende Linne.
Die nächste Mitgliederver-

sammlung findet am 5. De-
zember in der Kindertages-
stätte statt. Neue Unterstüt-
zer sind willkommen. nh/mab

Ernsthausen – Nach einigem
Papierkram es nun offiziell:
Der im Frühjahr gegründete
Förderverein der evangeli-
schen Kindertagesstätte
Schatzkiste in Ernsthausen
wurde im Herbst als gemein-
nütziger Verein eingetragen,
teilt Initiatorin und Vorsit-
zende Gabriele Linne mit.
Das Ziel des Vereins erläu-

tert sie so: „Wir wollen finan-
zielle Unterstützung leisten,
um die pädagogische Arbeit
zu unterstützen. So können
wertvolle Spiel- und Förder-
materialien angeschafft wer-
den, die sonst im Budget viel-
leicht nicht drin wären.“ Bei
einer Elternbeiratssitzung
wurde die Gründung des För-
dervereins unterstützend auf-
genommen.
Stolz präsentieren die Mit-

glieder nun nach der Aner-
kennung die frisch gestalte-
ten Flyer, welche in Kürze
ausgelegt werden. Sie enthal-
ten neben Informationen

Förderverein evangelische Kindertagesstätte Schatzkiste:
Den Flyer des Vereins präsentieren die Mitglieder (von links)
Mareike Becker-Lehmann, Carolin Kwiatkowski und Mario
Baumann, Vorsitzende Gabriele Linne, Kita-Leiterin Verena
Engel (hinten) und Schatzmeisterin Ines Böckenholt.

FOTO: KITA/NH

Weihnachtsmarkt feiern
Am 4. Dezember in Gemünden

20 Uhr rund um die Evangeli-
sche Stadtkirche. Mit mehr
als 20 regionalen Ausstellern
und zahlreichenMusikbeiträ-
gen dürfen sich alle Besuche-
rinnen und Besucher auf eine
weihnachtliche Stimmung
freuen. Für die Jüngsten wird
der Nikolaus zu Gast sein und
Geschenke verteilen. Bei den
abwechslungsreichen Ange-
boten soll niemand hungrig
oder durstig bleiben. jun

Gemünden – Nach coronabe-
dingter Pause wird es wieder
einen Weihnachtsmarkt in
Gemünden geben. Und zwar
am Sonntag, 4. Dezember.
Das ehrenamtliche Organi-

sations-Team „Gemündener
Weihnachtsmarkt“ hat keine
Mühen gescheut, den Markt
neu zu gestalten, heißt es in
einer Pressemitteilung. Es
hofft auf zahlreiche Gäste
zwischen 10.30 Uhr und
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Bindeglieder zur Polizei
Ehrenamtliche Sicherheitsberater für Senioren sind gefragt

Willingen – 17 ehrenamtliche
Sicherheitsberater für Senio-
ren sind im Polizeipräsidium
Nordhessen zwei Tage ausge-
bildet worden. Darunter auch
Wolfgang (69) und Vera Rei-
ninghaus (68) aus Willingen.
Das seit 1977 verheiratete
Paar lebt seit 1995 in Willin-
gen. Die beiden lernten sich
in Wuppertal kennen, kann-
ten aberWillingen schon von
früher. Er war Verkaufsleiter
im pharmazeutischen Groß-
handel, sie arbeitete in Wil-
lingen 15 Jahre lang bei einer
Bäckerei.
„Wir sind hier in der Ge-

meinde Willingen in der Se-
niorenarbeit der evangeli-
schen Kirchengemeinde ak-
tiv. Da haben wir einen Kreis
von 50 bis 60 Menschen, mit
denen wir uns zu Senioren-
nachmittagen treffen. Anette
Buchholz, die auch im Kir-
chenvorstand ist, hat uns auf
die Ausbildung angespro-
chen – auch im Zusammen-
hang mit dem Sicherheitssie-
gel Kompass, das die Gemein-
de kürzlich bekommen hat.
Da uns die Seniorenarbeit am
Herzen liegt, war es fast
schon selbstverständlich, ja
zu sagen.“ Wolfgang Reining-
hausergänzt: „Durch unsere
Seniorenarbeit haben wir ei-
nenVertrauensvorschuss. Da-
durch fällt es dem ein oder
anderen Senior leichter, mit
uns über Sicherheitsfragen
zu sprechen, als gleich zur
Polizei zu gehen.Wir kennen
Ansprechpartner und kön-
nen gegebenenfalls Kontakte
vermitteln.“ Als Sicherheits-
berater für Senioren (SfS) un-
terstützen sie dabei die Poli-

zei in ihrer Präventionsar-
beit. In Zusammenarbeit mit
den örtlichen Polizeidienst-
stellen und den Kommunen
informieren sie kostenlos
über Themen der Kriminal-
und Verkehrsprävention, wie
zum Beispiel die sichere akti-
ve sowie passive Teilnahme
am Straßenverkehr, oder klä-
ren über Straftaten zum
Nachteil älterer Menschen
auf. „Hintergrund des 2016
vom Land Hessen ins Leben
gerufenen SfS-Programms ist
die traurige Tatsache, dass
immer mehr ältere Men-
schen Opfer von Straftaten
wurden und dabei die Täter
teilweise in perfider Weise
die Hilfsbereitschaft und Gut-
mütigkeit gerade der Senio-
rinnen und Senioren aus-

nutzten“, teilt das Polizeiprä-
sidium mit. Aus Scham der
Opfer, auf solche Maschen
hereingefallen zu sein, scheu-
en viele zudem den Gang zur
Polizei. Aber nicht nur die
Kriminalitätsverhütung, son-
dern auch die sichere Teil-
nahme am Straßenverkehr
sind Schwerpunkte des SfS-
Programms und des Ende Ok-
tober durchgeführten Semi-
nars. Wolfgang Reininghaus:
„Bei der Ausbildung in Kassel
waren Mitarbeiter der Polizei
aus verschiedenen Bereichen
dabei, die uns etwas mitgege-
ben haben und klarmachten,
was in der Prävention alles
getan wird. Die Teilnehmer
waren verschiedenen Alters,
auch mit Migrationshinter-
grund – grundsätzlich kön-

nen viele Leute mitmachen
und das weitertragen. Und es
gibt immer wieder neue
Schulungen – denn es kom-
men ja auch ständig neue
Dinge auf, über die man spre-
chen muss. Aktuelles Thema
ist die Cyberkriminalität. Der
Bedarf an SfS beim Polizei-
präsidium Nordhessen ist
aber immer noch hoch und
bei weitem noch nicht ge-
deckt, teilt die Pressestelle
mit. Wer sich also für diese
ehrenamtliche Aufgabe inte-
ressiert, kann sich gerne tele-
fonisch unter Rufnummer
0561/17171 oder per E-Mail
unter seniorenpraeventi-
on.ppnh@polizei.hessen.de
an die Präventionsspezialis-
ten des Polizeipräsidiums
Nordhessen wenden. wf

Im Ehrenamt unterstützen Vera und Wolfgang Reininghaus aus Willingen die polizeiliche
Präventionsarbeit. FOTO: WILHELM FIGGE

Weihnachtsbaum
selbst fällen

Aktion für behinderte Menschen bietet
Tombola an

die Tombolamit einigen Prei-
sen. Der Hauptpreis ist ein
Rundflug über das Franken-
berger Land. „Uns ist es wich-
tig, dass an den beiden Wo-
chenenden auch behinderte
Menschen die Chance be-
kommen, hier teilzuhaben
und mittendrin zu sein“, sagt
Jürgen Damm, der sich für
die Organisation einsetzt.
Die Kooperationmit der Fa-

milie Höhle bestehe seit 20
Jahren. Sein Dank gilt vor al-
lem Vanessa Höhle, die das
Weihnachtsbaumschlagen
organisiert. Diese freut sich
auf die beiden Wochenen-
den, wenn jeweils von Freitag
bis Sonntag geöffnet sein
wird – vom 9. bis 11. Dezem-
ber sowie vom 16. bis 18. De-
zember jeweils von 11 bis 15
Uhr. red

Vöhl – Auch in diesem Jahr
können an der Christbaum-
plantage der Familie Höhle in
Basdorf an den Wochenen-
den des dritten und vierten
Advents selbst Weihnachts-
bäume geschlagen werden.
Pro verkauftem Baum geht
ein Euro an die Aktion für be-
hinderte MenschenWaldeck-
Frankenberg.
Vorsitzender Oberst a.D.

Jürgen Damm bietet zusätz-
lich wieder eine Tombola an.
Eintausend Preise sind zu ge-
winnen, sagt er. Die Preise
seien von Firmen gesponsert
worden, sodass der Verkaufs-
erlös der Lose, die jeweils 50
Cent kosten, zu hundert Pro-
zent behinderten Menschen
zugutekomme.
Die Sparkasse Waldeck-

Frankenberg unterstützt die

Werben fürs Weihnachtsbaumschlagen in Basdorf: (von links)
Jürgen Damm, Vanessa Höhle und Maik Hesse von der Spar-
kasse Waldeck-Frankenberg. FOTO: STEFANIE RÖSNER

Yannik Merthen, EAM-
Regiomeister in Alten-
kirchen, kümmert sich
gemeinsammit vielen
Kolleginnen und Kollegen
im technischen Bereich
der EAM um den Ausbau
der erneuerbaren Ener-
gien in der Region. Um die
zahlreichen neuen Photo-
voltaik-Anlagen an das
Stromnetz anzuschließen,
muss es modernisiert und
verstärkt werden.

Lena Schulte ist Referen-
tin im Controlling der EAM
in Kassel und beschäftigt
sich mit Kalkulationen, z.
B. im Bereich von Photo-
voltaik oder E-Mobilität.
Sie konnte sich bei der
EAM beruflich optimal
entwickeln. Nach ihrer
Ausbildung zur Industrie-
kauffrau hat sie berufs-
begleitend studiert und
profitierte von den

flexiblen Arbeitszeiten bei
der EAM, die ihr genügend
Freiraum zum Lernen er-
möglichten.

Mustafa Yavuzey ist Ser-
vicemonteur für Energie-
anlagen im Heizwerk in

Bad Nauheim. Hier wird
Dampf und Heißwasser
für verschiedene Wärme-
kunden produziert und
verteilt. Als Anlagenver-
antwortlicher für das
Heizwerk ist er begeistert
von seinen abwechslungs-

reichen und interessanten
Tätigkeiten.

Sie alle arbeiten daran,
die zuverlässige Energie-
versorgung in unserer
Region zu garantieren. Um
auch künftig Versorgungs-

sicherheit auf höchstem
Niveau bieten zu können
und den Netzausbau im
Zeichen der Energiewen-
de weiter voranzutreiben,
sucht die EAM aktuell
Verstärkung.

„Wir sind auf Wachs-
tumskurs“, betont
EAM-Geschäftsführer
Hans-Hinrich Schriever.
„Als Energiepartner der
Region verfolgen wir
einen konsequent nach-
haltigen Kurs und stehen
mit Leidenschaft für das
Ziel einer CO2-freien Zu-
kunft. Um das zu schaffen,
wollen wir unser Team
vergrößern.“

Beim Ausbau der re-
generativen Energien in
der Region, den die EAM
selbst mit zahlreichen
Projekten vorantreibt,
steht das Energienetz als
Basis für die Steuerung
der immer komplexeren
Energieströme aus Photo-
voltaik oder Windenergie
im Mittelpunkt.
Schriever: „Als Arbeitge-
ber bieten wir die Mög-
lichkeit, an einer Aufgabe
von sehr hoher gesell-
schaftlicher Bedeutung
mitzuwirken. Die Arbeit
bei der EAM ist zukunfts-
weisend und zukunfts-
sicher!“

Die EAM – Partner für
die Energiewende in der
Region

Nah, natürlich, nachhaltig:
Die EAM ist der regionale
Energie-Partner für rund
1,4 Millionen Menschen in
weiten Teilen Hessens, in
Südniedersachsen sowie
in Teilen von Nordrhein-
Westfalen, Thüringen und
Rheinland-Pfalz.

Als 100 Prozent kommu-
nales Unternehmen sorgt
die EAM für eine sichere
Energieversorgung, ent-
wickelt für ihre Kunden
Zukunftslösungen und
gestaltet partnerschaft-
lich die Energiewende in
der Region.

Yannik Merthen

Lena Schulte Mustafa Yavuzey

EAM-Geschäftsführer
Hans-Hinrich Schriever

Energiezukunft mitgestalten: Die EAM sucht Verstärkung

Werde Teil der Energiewende! Anzeige

Interesse, bei der
Energiewende
mitzumachen?
Hier kannst Du schnell
checken, ob die EAM zu
Dir passt:
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Die Geschichte des III. Korps
Uwe Walter dokumentiert Wandel in der Bundeswehr

meinwesen“. Den Kontakt
zur SPD-Ministerin hat der
Bad Arolser CDU-Bundestags-
abgeordnete Armin Schwarz
hergestellt, der auch dem
Verteidigungsausschuss an-
gehört. Auch bei den anderen
Bänden Walters haben Pro-
minente wie die damaligen
Ministerpräsidenten Roland
Koch und Volker Bouffier
oder der derzeitige Heeresin-
spekteur Generalleutnant Al-
fons Mais ein Vorwort beige-
steuert. Voraussichtlich im
nächsten Jahr bringt Walter
einen Band über die 4. Grena-
dier-Division in Regensburg
heraus, auch ein Buch über
die „Weser-Pioniere“ in Holz-
minden ist fast fertig. Als
nächstes folgt der Band über
die 2. Grenadier-Division in
Kassel, der auch die Heeres-
Verbände in der Mengering-
häuser Prinz-Eugen-Kaserne
unterstellt waren. Die Divisi-
on wurde 1994 aufgelöst. sg

Uwe Walter, Das III. Korps und
seine Korpstruppen. Die Struktu-
ren und Verbände des deutschen
Heeres, 3. Teil. Verlag: Books on
Demand, Norderstedt 2022, 88
Seiten, ISBN-13:
9783756230563.

men der Heeresstruktur kam
es beständig zu Umgliederun-
gen. In vielen Archiven hat
Walter sein Recherchemate-
rial zusammengetragen. Vie-
les erhalte er von der Bundes-
wehr, berichtet er. „Die Un-
terstützung war immer da.“
Außerdem bekam er Fotos
bereitgestellt.
Weitere Aufnahmen liefer-

ten ihm bekannte Fotogra-
fen. Die Stärken der Bundes-
wehr ließen sich aus der Ge-
schichte des III. Korps erzäh-
len. „Dass wir sie heute ken-
nen, verdanken wir maßgeb-
lich der fleißigen Arbeit von
UweWalter“, urteilt Verteidi-
gungsministerin Christine
Lamprecht in ihrem Vorwort
fürs neue Buch.
Walter habe die Chronik

„mit viel Akribie, Ausdauer
und Herzblut“ geschrieben,
sie sei weit mehr als eine
„Aufzählung von Zahlen, Da-
ten und Fakten“, Walter er-
zähle Bundeswehr-Geschich-
te und vermittle den heuti-
gen Männern und Frauen in
Uniform „so lebhaft ein wich-
tiges Stück eigene Tradition“.
Das III. Korps bleibe „ein gu-
tes Beispiel für ihren tägli-
chen Dienst an unserem Ge-

Korbach – NATO gegen War-
schauer Pakt, Demokratie ge-
gen Diktatur – und an der in-
nerdeutschen Grenze stan-
den sich die beiden Böcke
über Jahrzehnte hochgerüs-
tet gegenüber. In Waldeck-
Frankenberg waren die Bun-
deswehr und belgische Streit-
kräfte stationiert. Heute erin-
nert nur noch wenig an diese
Geschichte, von den Garniso-
nen besteht nur noch die
Burgwald-Kaserne in Fran-
kenberg. Um so wichtiger ist
es für den Korbacher Uwe
Walter, diesen einst prägen-
den Zeitabschnitt in Bild und
Text festzuhalten.
Und so hat er sein nächstes

Buch vorgelegt: Es befasst
sich mit dem III. Heeres-
Korps der Bundeswehr, dem
auch Verbände im Kreis un-
terstellt waren. ImMärz 1957
in Koblenz aufgestellt, war es
das jüngste Korps des Feld-
heeres, das voll in die NATO-
Kommandostrukturen einge-
bettet war. Die Korpstruppen
sollten im Ernstfall den Ab-
schnitt zwischen Göttingen
und Würzburg verteidigen.
Der 53-Jährige zeichnet die

Geschichte des Korps nach,
durch die sechs großen Refor-

Heeresgeschichte aufgearbeitet: Der Korbacher Uwe Walter legt sein neues Buch über das
III. Korps der Bundeswehr und dessen Korpstruppen vor. FOTO: SCHILLING

Containersiedlung in Korbach
Kreis schafft Platz für rund 280 Flüchtlinge

massiv gebaute Flüchtlings-
unterkünfte gebaut werden
sollen (wir berichteten). Der-
zeit brauche man aber die
Containersiedlung, um den
geflüchteten Menschen ange-
messene Unterkünfte bieten
zu können. „Ursprünglich
waren ausschließlich Zelte
geplant. Wir sind aber froh,
dass es kurzfristig gelungen
ist, Wohncontainer zu be-
schaffen, die gerade im Win-
ter einen besseren Schutz bie-
ten. In Deutschland waren
keine Container mehr zu be-
kommen, daher werden sie
nun aus Belgien angeliefert“,
berichtet der Erste Kreisbei-
geordnete.
Korbachs Bürgermeister

Klaus Friedrich betonte, dass
die Unterbringung von
Flüchtlingen aus humanitä-
rer und solidarischer Sicht
nötig und wichtig sei. Die ei-
genen Bedürfnisse der hier le-
benden Menschen dürften
dadurch aber nicht ins Hin-
tertreffen geraten.
„Wir wollen in Korbach

nicht, dass wieder DGH’s und
Turnhallen geschlossen wer-
den. Dies ist für eine gesell-
schaftliche Akzeptanz der
Flüchtlingssituation ganz
entscheidend.“ Die Errich-
tung einer Containersiedlung
sei daher auch aus dieser Per-
spektive heraus sinnvoll. dau

Flüchtlinge in Korbach sei da-
her notwendig, um auch in
den kommenden Monaten
gut aufgestellt zu sein, wenn
Schutz suchende Menschen
nach Waldeck-Frankenberg
kommen. Die 14 Quadratme-
ter großen Wohncontainer,
die in den nächsten Wochen
auf dem Grundstück an der
Kreuzung Flechtdorfer Stra-
ße/Nordring zum Einsatz
kommen, sind laut Erstem
Kreisbeigeordneten jeweils
für zwei erwachsene Perso-
nen oder für einen Erwachse-
nen mit zwei Kindern ausge-
legt. Geplant ist, dass die
Wohncontainer auf fünf gro-
ße Siedlungs-Einheiten auf-
geteilt werden.
Hinzu kommen Container

mit Sanitäranlagen und Ge-
meinschaftseinrichtungen
für gemeinsame Aktivitäten.
Zwischen den einzelnen Sied-
lungskomplexen werden Zel-
te aufgebaut. Darin ist zum
einen die Essensausgabe un-
tergebracht, um die sich ein
Caterer kümmert. Außerdem
sollen in einemZelt Lagerräu-
me entstehen.
„Alle Beteiligten hoffen,

dass die Containersiedlung
nur eine Übergangslösung
sein wird“, betont Frese und
erinnert daran, dass in Kor-
bach und Frankenberg ir-
gendwann auch dauerhafte,

Korbach – Wie der Erste Kreis-
beigeordnete Karl-Friedrich
Frese berichtet, stammen die
meisten der fast 4.000 Ge-
flüchteten im Kreisgebiet aus
Nordafrika, aus arabischen
Ländern sowie aus den Staa-
ten der früheren Sowjetuni-
on. Bei den wöchentlichen
Zuweisungen machten
Kriegsflüchtlinge aus der
Ukraine mit weniger als fünf
Personen pro Woche derzeit
nur noch einen kleinen Teil
des Kontingents aus.
„Aufgrund der systemati-

schen Zerstörung der Ener-
gieversorgung in der Ukraine
durch die russischen Aggres-
soren ist jedoch auch hiermit
wieder ansteigenden Zahlen
zu rechnen – zumal die bei-
den größten ukrainischen
Netzbetreiber die Bevölke-
rung zur Flucht ins Ausland
aufgefordert haben, damit
wichtige Einrichtungen wie
Krankenhäuser ausreichend
versorgt werden können“,
sagte der Erste Kreisbeigeord-
nete. Zusätzlich werde die Si-
tuation dadurch erschwert,
dass zwei Gemeinschaftsun-
terkünfte in Willingen und
Usseln demnächst aus der
Nutzung genommen werden
müssen. Dort seien derzeit
knapp 220 Menschen unter-
gebracht. Die Errichtung ei-
ner Containersiedlung für

So soll die Siedlung aussehen: Fünf Einheiten mit Wohncontainern sind geplant. Hinzu kom-
men Container mit Sanitäreinrichtungen und Bereichen, in denen Wäsche gewaschen wer-
den kann. Ein Container-Flur mit Gemeinschaftseinrichtungen liegt zwischen den Wohnbe-
reichen. GRAFIK: LANDKREIS

Für unseren ambulanten Pflegedienst in Frankenberg (Eder) stellen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit, Teilzeit oder auf
geringfügigen Basis (520 €) ein:

Pflege(fach)kräfte (m/w/d)
Was wir Ihnen bieten:

einen sicheren Arbeitsplatz in einemmodernen Pflegedienst

Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

tarifliche Vergütung und Zuschläge

betriebliche Altersvorsorge

30 Tage Urlaub (5-Tage-Woche)

attraktive Mitarbeiterangebote (u.a. Fahrrad-Leasing,
Shopping-Rabatte)

Bei Interesse einer Mitarbeit in unserem Team senden Sie uns
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

DIAKOWaldeck-Frankenberg gGmbH
Helenenstraße 14, 34454 Bad Arolsen
E-Mail: bewerbung@diako-wafkb.de
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Kaiser
(05691 9796-617) gerne zur Verfügung.

Stellenangebote

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Wir suchen einen

Mitarbeiter für die Gartenpflege (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit, flexible Arbeitszeiten

Ihr Aufgabengebiet:
• Ausführen aller anfallenden Gartenpflegearbeiten
• Rasenpflege
• Pflanzen- und Baumschnitt

Wir wünschen uns:
• Selbständige Arbeitsweise
• Spaß am Arbeiten im Freien
• Idealerweise Kenntnisse von Staudenpflege
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an karriere@kliniken-hartenstein.de
oder per Post.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen unter der
Rufnummer 05621-88 1093 zur Verfügung.

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Günter-Hartenstein-Str. 8
34537 BadWildungen-Reinhardshausen
Tel. 05621 - 881093
E-Mail: karriere@kliniken-hartenstein.de
www.kliniken-hartenstein.de



STELLENANGEBOTE

WIR SUCHEN
zur Unterstützung unseres Teams

Kraftfahrzeugmechatroniker für Nutzfahrzeuge (m/w/d)
in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort Marsberg.

Kraftfahrzeugmechatroniker für Nutzfahrzeuge (m/w/d)
in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort Paderborn.

Reifenmonteur (m/w/d)
in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort Paderborn.

Die ausführlichen Stellenangebote hierzu finden Sie auf unserer Website www.giller-nfz.de

Interesse an einer neuen Herausforderung? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung mit
aktuellem Lebenslauf per E-Mail an bewerbung@giller-nfz.de
Sie haben noch Fragen? Sie erreichen uns unter 02992-97080. Ihr Ansprechpartner ist Herr
Martin Spindler.

Die DRK-Blutspendedienst Medizinische Dienstleistungen gemeinnützige GmbH bietet medizinische
Dienstleistungen in den Bundesländern Baden-Württemberg, Hessen, Berlin, Brandenburg, Sachsen,
Hamburg und Schleswig-Holstein an. Wir stellen mit unseren Ärztinnen und Ärzten im Rahmen der
Voruntersuchung von Blutspender*innen den reibungslosen medizinischen Ablauf der öffentlichen
Blutspendetermine des Deutschen Roten Kreuzes in den genannten Bundesländern sicher.

Sie möchten uns als Ärztin oder Arzt auf mobilen Blutspendeaktionen in Ihrer Region flexibel unter-
stützen? Dafür bieten wir individuell anpassbare Stundenzahlen. Die Blutspende ist ein unverzicht-
barer Teil der Medizin. Darum bewerben Sie sich jetzt als:

voruntersuchender Arzt Mobile Blutspende (m/w/d)
Baden-Württemberg und Hessen – individueller Arbeitszeitumfang

Das sind Ihre Aufgaben:
 Sie verstärken die mobilen Entnahme-Teams auf mobilen Blutspendeaktionen, die in

der Regel in den Nachmittags- und Abendstunden stattfinden
 Sie begleiten regionale Blutspendeaktionen
 Sie klären die Spender*innen über den Ablauf der Blutspende, die möglichen

Risiken und Nebenwirkungen sowie das Verhalten nach der Spende auf
 Sie untersuchen und beurteilen die Spendetauglichkeit von Spender*innen
 Sie verantworten die Einhaltung und Umsetzung gültiger Richtlinien und interner

Arbeitsanweisungen
 Sie betreuen die Spender*innen bei Zwischenfällen und Sie leiten ggf. medizinische

Sofortmaßnahmen bei Notfällen ein
 Sie überwachen die Entnahme, Lagerung und Vorbereitung der Blutprodukte

für den Transport

Das bieten wir Ihnen:
 eine leistungsgerechte Vergütung sowie 30 Urlaubstage bei einer 5-Tage Woche
 individueller Arbeitszeitumfang zur Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben
 für die Fahrtzeit zur Blutspendeaktion erhalten Sie eine Pauschale sowie eine

Kilometer-Pauschale nach dem BRKG
 eine abwechslungsreiche Tätigkeit in der Sie an täglich wechselnden Orten jeden Tag

neue Menschen kennenlernen
 ein offenes angenehmes und soziales Betriebsklima
 einen krisensicheren Arbeitsplatz in einem medizinisch wichtigen Teilbereich der

DRK-Blutspende

Das bringen Sie mit:
 abgeschlossenes Medizinstudium und in Deutschland anerkannte Approbation

oder entsprechende Erlaubnis
 Bewerbungen von frisch approbierten Ärzten sowie Ärzten im Ruhestand sind

ebenfalls willkommen
 eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B sowie einen eigenen PKW zur selbstständigen

Anreise zu unseren Blutspendeaktionen
 Kenntnisse in der Notfallmedizin und sicherer Umgang mit Notfallausrüstung

inklusive Defibrillator
 Freude am Umgang mit Menschen, Teamfähigkeit und gute Deutschkenntnisse

runden Ihr Profil ab

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe des frühesten Eintrittsdatums sowie
Ihrer Gehaltsvorstellung per Email an: KarriereBWH@drk-medizin.de

DRK-Blutspendedienst Medizinische Dienstleistungen gemeinnützige GmbH
Frau Sandra Maslow, Personalreferentin
Saarburger Ring 10-12 · 68229 Mannheim

Für unsere stationäre Jugendhilfeein-
richtung in Battenberg suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt Sozialar-
beiter, Sozialpädagogen oder Erzieher
undeineHauswirtschaftskraft (m/w/d)
in Voll- oderTeilzeit – auch ohneNacht-
dienst. pro vita Betreuungsgesellschaft
m.b.H, Am Seifen 1, 35088 Battenberg-
Dodenau, Telefon 06452 931083,
Fax 06452 931084, pro-vita-dodenau@
t-online.de, www.pro-vita-dodenau.de

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Die LWL-Einrichtungen Marsberg laden ein zum

01.12. & 02.12.2022 von 14:00 bis 16:00 Uhr, Pforte Weist

Job-Speed-Dating

unverbindlich ins Gespräch kommen

zukünftige Kolleg:innen in gemütlicher Atmosphäre treffen

sichere Zukunftsperspektiven im öffentlichen Dienst kennenlernen

Die Hansestadt Korbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Träger für den Bestattungsdienst
- Sargträger - (m/w/d)

zur Verstärkung ihres Teams für den Friedhof Korbach und in Ein-
zelfällen auch für die Ortsteilsfriedhöfe.

Die Erdbestattungstermine werden kurzfristig abgestimmt. Erforder-
lich sind daher zeitliche Flexibilität und Zuverlässigkeit.

Die Tätigkeit erfolgt im Rahmen eines „Minijobs“ bzw. „Kurzfristigen
Minijobs“. Entsprechende Kleidung (Jacke und Kopfbedeckung) wird
gestellt.

Interessenten setzen sich bitte mit der Friedhofsverwaltung Korbach,
Telefon: 05631 53-206, E-Mail: standesamt@korbach.de,
in Verbindung.

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Bekanntschaften

Ruth, 68 J., sorgsam, mit etwas voll-
bus. Figur. Nach e. traurigen Schick-
salsschlag möchte ich noch einmal e.
lieben Gefährten finden, Sie lieb ha-
ben u. umsorgen.Wünschemirwieder
einen Alltag zu zweit. Ein Auto habe ich
u. fahre gerne. Melden Sie sich üb. PV,
wenn in Ihrem Herzen u. Heim noch
Platz für mich ist. Tel. 0176-34498648

Katja, 57 J., hübsch, mit lg. Haaren u.
klasse Figur, warmherzig, bodenstän-
dig u. alltagstauglich. Wahre Liebe ist
für mich, füreinander da zu sein u. ge-
meinsam zu leben. Jetzt in der bevor-
stehenden Adventszeit ist das Allein-
sein am schlimmsten. Bitte ruf üb. PV
an, damit unser Weihnachtstraum
wahr wird. Tel. 0176-45986085

Regine, 63 J., natürl. u. attraktiv, mit su-
per Figur, eine gute Hausfrau u. leiden-
schaftl. Gärtnerin, sehr hilfsbereit u. für-
sorglich. Solltest Du ortsgeb. sein, kann
ichauchzuDir kommen.Lassmichnicht
so lange zappeln. Kostenl. Anruf, Pd-Se-
niorenglück. Tel. 0800-7774050

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Suche alle Art von Uhren - antik bis
neuwertig, Luxus- bis Alltagsuhren,
Armband-/Taschenuhren (auch de-
fekt), Porzellan, Zinn, Bronzen, Gemäl-
de, Auflösungen. # 0176-24453198

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

www.kinder-suchen-stifter.de

Zeitunglesen heißt informiert sein

Zeitunglesen heißt
informiert sein



Advent im Waldecker Spielzeugmuseum
Sonderausstellung zeigt Blechspielzeug - Puppenambulanz ist zu Gast

Das Spielzeugmuseum und
die Sonderveranstaltungen
haben von 14 bis 16 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt in das
Spielzeugmuseum kostet
drei Euro, Kinder zahlen die
Hälfte. Der Besuch der Pup-
penambulanz und die
Dampfmaschinenrunde sind
kostenlos. red

Merkmalen, zum Beispiel Au-
tos mit Fernlenkung oder
Mehrgangschaltung und
auch das Varianto-System,
bei dem die Fahrzeuge über
ein Spiraldrahtkabel gelenkt
wurden oder auf einem Ring
aus Spiraldraht mit Weichen
und Kreuzungen fahren
konnten.

luftmotoren oder Luftaggre-
gate vorgestellt werden.
In der Sonderausstellung

des Waldecker Spielzeugmu-
seums wird Blechspielzeug
von „Schuco“ gezeigt. Die
Marke steht für Qualität und
technische Raffinesse. Zu se-
hen sind Fahrzeuge mit ver-
blüffenden technischen

ber, wird die Frage „Wat is’n
Dampfmaschin?“ in kleiner
Runde geklärt. Pascal und
Stephan Calmbach zeigen die
Technikwunder aus der
Traumwelt der Großväter
und Urgroßväter. Interessier-
te sind eingeladen, sich dazu-
zusetzen, wenn Stirlingmoto-
ren, Flammenfresser, Heiß-

sen nach Absprache in der
Werkstatt in Blankenrode re-
pariert werden.
Die Veranstaltung fällt bei

schnee- oder eisglatter Straße
aus. Sollte die Wetterlage
nicht eindeutig sein, kann
man sich unter 0160 6674567
informieren.
Am Sonntag, 18. Dezem-

Bad Arolsen-Massenhausen - Im
Waldecker Spielzeugmu-
seum ist am Sonntag, 4. De-
zember, Sprechstunde in der
„Puppenambulanz“. Fachfra-
gen werden kostenlos beant-
wortet oder Puppen und Ted-
dys bewertet. Kleine Repara-
turen werden vor Ort erle-
digt, größere Schäden müs-

LOKALES

Medizinkoffer werden verlost
Thomas Kuhnhenn will erfolgreiche Aktion für Sportler und Vereine fortführen

fe schaffen. Die Idee: Firmen,
vom großen Unternehmen
bis zum kleinen Handwerks-
betrieb, Läden oder Selbst-
ständige, zahlen jeweils drei
Koffer (90 Euro pro Exem-
plar) und dürfen im Gegen-
zug mit ihrem Logo auf der
Außenhülle für sich werben.
Das besondere ist, dass die
Werbung nicht nur auf drei,
sondern auf allen Koffern an-
gebracht wird.
Die Aktion von Thomas

Kuhnhenn hat mittlerweile
bundesweit Nachahmer ge-
funden. Die Wirtschaftsju-
nioren Hessen waren von der
Idee sogar so angetan, dass
sie das Projekt „Gesund im
Ehrenamt“ ihrer Waldeck-
Frankenberger Kollegen im
Jahr 2020 im Bereich „Inspi-
ration“ als Bestes ausgezeich-
net haben.
Interessierte Sponsoren und
Vereine können sich per E-
Mail unter info@tk-physio.de
melden. Vereine werden ge-
beten, den Ansprechpartner,
die Rufnummer und die Ab-
teilung anzugeben. Die Ge-
winner von 2018 oder 2019
können erneut an der Aktion
teilnehmen.

Korbach – Thomas Kuhnhenn
möchte Sportvereine, Einzel-
sportler und Freizeitsportler
erneut mit Medizinkoffern
ausstatten. Nachdem es bei
der Premiere im Jahr 2018
mit zwölf Exemplaren los-
ging, waren es im nächsten
Jahr schon 105 Medizinkof-
fer. Und auch in diesem Jahr
soll die Hunderter Marke ge-
knacktwerden. Durch die Co-
ronapandemie konnten zahl-
reiche Sportvereine nur be-
dingt aktiv sein, und so will
der Physiotherapeut mit die-
ser Aktion für neue Motivati-
on sorgen.
Die hochwertigen Medizin-

koffer sollen unter den Verei-
nen verlost werden, da der
Initiator nicht weiß, wie viele
Vereine sich um einen Koffer
bewerben und wie viele
Sponsoren sich bereit erklä-
ren, Koffer zu spenden. „2019
waren die Zahlen fast ausge-
glichen.“ Kuhnhenn hofft,
dass sich zahlreiche Sponso-
ren und Vereine melden.
„Ich habe oft gesehen, dass

beim Sport Medizinkoffer
fehlten“, sagt der Lelbacher,
der als Physiotherapeut vom
Fach ist, deshalbwill er Abhil-

Thomas Kuhnhenn möchte seine bereits 2018 und 2019 um-
gesetzte Idee wieder ins Leben rufen und Sportvereine, Ein-
zelsportler und Freizeitsportler erneut mit Medizinkoffern
ausstatten. FOTO: PR

Neujahrskonzert
„Hoffnungen und Träume“

„Imagine“, „Music“ und
„Dreamer“ bis zur Wiener
Polka und demWalzer „Hoff-
nungs-Strahlen“. Die Europa-
hymne aus der 9. Sinfonie
von Beethoven und „You’ll
never walk alone“ aus dem
Musical „Carousel“ rahmen
das Konzert ein. Gesangssolis-
ten sind Larissa Niederquell
und Florian Brauer.
Das Konzert in Bad Arolsen

(15. Januar) ist bereits ausver-
lauft ist. Für das Konzert in
Korbach sind noch Karten im
Bürgerbüro, Stechbahn 1,
Tel. 05631/53336, oder über
www.reservix.de erhältlich.

Korbach - Die Stadt Korbach
lädt am Samstag, 14. Januar
2023, um19.30 Uhr zumNeu-
jahrskonzert des Waldecki-
schen Kammerorchesters un-
ter Leitung von Rainer Bött-
cher in die Stadthalle ein.
Das Programm unter dem

Motto „Hoffnungen und
Träume“ reicht von Beetho-
vens Egmont-Ouvertüre und
Mendelssohns „Hebe deine
Augen auf“ über die Tondich-
tung „Finlandia“ von Sibeli-
us, den Schellack-Schlager
„Irgendwo auf derWelt gibt’s
ein kleines bisschen Glück“,
die großen Rock-Hymnen

Das Waldeckische Kammerorchester ist wieder beim traditio-
nellen Neujahrskonzert zu hören. FOTO: PM

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

bis zum 10. Dezember 2022
beimMöbelkreis Waldeck!

Großer Inventurverkauf

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt Abverkaufs-
Schnäppchen sichern!

Zusätzlich Möbelkreis-Preisvorteile 2022 sichern.
1 Jahr Preisgarantie beim Küchenkauf!

SALE%


